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Herren Bezirksliga Ost

TTC Korb : SG-Höpfingen/Walldürn 
Samstag, 17.09.2022, 18:30 Uhr

Großer Jubel beim TTC Korb – 9:7 Heimerfolg

Dieses Spiel hielt, was es versprach: Mit 9:7 in den Spielen und 33:29 in den Sätzen gewannen die
Spieler vom TTC Korb ihr Heimspiel in der Herren Bezirksliga Ost gegen SG-Höpfingen/Walldürn.
222 Minuten lang wurde am Samstag mitgefiebert, ehe das Doppel Froede / Metzger den Sieg im
entscheidenden Moment verbuchte. Die Heimmannschaft profitierte auch davon, dass die Gäste in
ihrem 1. Saisonspiel mit einem Ersatzspieler antreten mussten.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Gekämpft bis zum Schluss hatten Froede / Metzger in der Partie gegen Pöschko / Ott,
mussten jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von
Vetter / Vetter beim letztendlich klaren 0:3 gegen Miko / Baumann. Kurios war bei diesem Spiel,
dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei Bällen Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Beim Sieg von
Speiser / Bytomski gegen Kaufmann / Obermüller konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden.
Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Eckhard
Froede gelang es, Carsten Pöschko im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die
Begegnung endete schließlich mit einem gemäß der TTR-Werte zu erwartenden 3:0-Erfolg. Nichts
auszurichten hatte hingegen Dennis Metzger bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Ralf Miko,
obwohl die beiden auf dem Papier anhand der TTR-Werte als in etwa ebenbürtig einzustufen
gewesen waren. Kurze Zeit später ging es beim Spielstand von 2:3 weiter, als das mittlere
Paarkreuz zum Einsatz kam. Zwischenzeitlich konnte Thorsten Vetter zwar einen Satz für sich
entscheiden, verlor derweil das im Vorhinein als in etwa ausgeglichen eingeschätzte Spiel gegen
Christian Ott aber trotzdem deutlich mit 1:3. Torsten Speiser hatte nachfolgend gegen Markus
Baumann bei seiner Drei-Satz-Niederlage wenig auszurichten. Im Anschluss war dann das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5 an der Reihe. Der Start in die Partie hätte für Joel Bytomski
besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Andreas
Obermüller noch in vier Sätzen und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Hin und
her schaukelte das Spiel zwischen Daniel Vetter und Mathias Kaufmann, bevor das im Vorfeld auf
Basis der TTR-Werte bereits als umkämpft eingeschätzte 2:3 feststand. Beim Stand von 3:6 gingen
die Spitzenspieler des TTC Korb und SG-Höpfingen/Walldürn in die Box. Völlig ungefährdet war
derweil der Sieg von Eckhard Froede gegen Ralf Miko nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:8,
11:7, 8:11, 11:6 in der im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte als eher offen eingeschätzten Partie nicht
verloren. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer
Sieg. Obwohl Dennis Metzger fast aussichtslos mit 0:2-Sätzen zurücklag, kämpfte er sich gegen
Carsten Pöschko zurück ins Match und gewann die Partie noch im Entscheidungssatz. Kurzfristig
sah es gut aus, aber letztlich war Thorsten Vetter bei seiner Vier-Satz-Niederlage von Markus
Baumann dann doch niedergerungen worden. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden
Vierer zeigte ein 5:7. Torsten Speiser überzeugte im Match gegen Christian Ott, das ohne
Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft verbucht werden konnte. Da gab es nichts zu rütteln. Zwar brachte Mathias
Kaufmann Joel Bytomski phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Joel Bytomski mit 3:
1 durch. Daniel Vetter hatte wenig später seinen Gegner Andreas Obermüller beim deutlichen 3:0
insgesamt im Griff, obwohl man im Vorfeld zumindest auf dem Papier eine eher umkämpfte Partie
erwarten konnte. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im
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abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen
Froede / Metzger und Miko / Baumann, die Froede / Metzger letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden
konnten. Nicht unverdient blieben die 2 Punkte somit beim Heimteam.

Nach diesem Ergebnis weist der TTC Korb nun ein Punktekonto von 2:0 Punkten auf, während SG-
Höpfingen/Walldürn vor dem nächsten Spiel, das am 24.09.2022 gegen den TV 1846 Eberbach
ansteht, 0:2 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTC Korb bestreitet unterdessen das
nächste Spiel am 24.09.2022 gegen den TTC Neckarger/Guttenbach.

 Statistik:
 TTC Korb

Doppel: Froede / Metzger 1:1, Vetter / Vetter 0:1, Speiser / Bytomski 1:0 
Einzel: E. Froede 2:0, D. Metzger 1:1, T. Vetter 0:2, T. Speiser 1:1, J. Bytomski 2:0, D. Vetter 1:1 

 SG-Höpfingen/Walldürn
Doppel: Miko / Baumann 1:1, Pöschko / Ott 1:0, Kaufmann / Obermüller 0:1 
Einzel: R. Miko 1:1, C. Pöschko 0:2, M. Baumann 2:0, C. Ott 1:1, M. Kaufmann 1:1, A. Obermüller 0:
2


